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Die AllgäuNetz –
der Leitungsverbund
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Ein VNB Strom am Südzipfel von Deutschland
TOP 0 - Die AllgäuNetz 

Hintergrund und Zahlen zur Einordnung

5
Gesellschafter
+ 6 Verpächter

40 
USW/SH

200 
Mitarbeiter

2.100 
ONS

100 Mio. €
EOG

6.000 km
Netzlänge

17.000
dez. Anlagen

140.000
Zählpunkte

230 MW
Höchstlast
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Energiewende als Teil der 
Strategie „100% Erneuerbare“ im 
Oberallgäu



ca. 520 GWh/a
Erneuerbare 

Energien (460 MW)
PV, Wind, Wasserkraft

200 GWh/a
PV-Dach
Ca. 200 MW

360 GWh/a
PV-Freifläche

Ca. 360 MW

420 GWh/a
Wind

Ca. 230 MW

++

2024

Wir brauchen den schnellen Ausbau der

erneuerbaren Energien und der Stromnetze.

+ 980 GWh/a (-> Gesamtziel 2035: 1.500 GWh)
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Auswirkungen auf unser Netz bis 2030 (Meilenstein)
TOP 1 – Energiewende als Teil der Strategie

150 MW
15.000 Anlagen

280 MW
40 Anlagen

> 60 MW
14 Anlagen

Trafostationen:
220 Stück

Ortsnetz:
160 km

Regional (MS):
85 km

Umspannwerk:
3 Stück

Überregional (HS):
20 km

Integration ins Bestandsnetz 
→ Netzausbau notwendig

Kombination mit 
notwendigen Maßnahmen

Steigerung der 
Versorgungssicherheit

Reinvestition von 
Anlagengüter

Veränderung im 
Netzbetrieb

Digitalisierung der 
Netze

Betrieb von 
SmartGrids

Niederspannungs-
überwachung Großspeicher

Smart Meter
Full-Rollout
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Maßnahmen im Rahmen der 
Energiewende



Thema dezentrale Anlagen
TOP 2 Maßnahmen im Rahmen der Energiewende

Der erforderliche Netzausbau folgt der Entwicklung – hier: Umspannwerk Heising

9Allgäu Netz GmbH & Co. KG | Florian Baur 10.09.2025



Überblick über große dezentrale Anlagen
Standorte mit dem Schwerpunkt PV Parks im Jahr 2025

10

1
2

3

4

56

7

68 MWp
Gesamtleistung

6
Solarparks

60,5 MWp
in Bau

7,5 MWp
realisiert

TOP 2 Maßnahmen im Rahmen der Energiewende

Allgäu Netz GmbH & Co. KG | Florian Baur 10.09.2025



Thema Großspeicher
Als Netzbetreiber im Fokus der Netzanbindung und Systemsicherheit

11Allgäu Netz GmbH & Co. KG | Florian Baur

TOP 2 Maßnahmen im Rahmen der Energiewende

• Seit Nov. 2024: deutlicher Anstieg von Großbatterie-Anfragen

• Stand Aug. 2025: ca. 54 Anfragen mit > 550 MW Anschlussleistung

• Umsetzung in aktuellem Netz nicht möglich – bundesweiter Trend
→ Anfragen 6-fach über Bedarf (Ziel: ca. 51 GW Speicherleistung bis 2035 im D-Netz)

• Durch strukturierte Rückfragen reduzierte sich die Realisierungswahrscheinlichkeit deutlich

Baurecht muss vorliegen

Anzahlung Baukostenzuschuss (BKZ)

„Netzneutrale“ Fahrweise

• „Netzneutrale“ Fahrweise:

• Vorgehen in Verhandlungen mit Betreibern entstanden, Ziel Kompromiss aus Netz-/Vermarktungssicht

• Einschränkung des Speichers an bis zu 10% der Jahreszeit durch Leitstelle der AllgäuNetz möglich

• In der Regel Information an Anlagenbetreiber am Vortag, in Ausnahmen auch kurzfristig möglich

• Im Gegenzug BKZ-Rabatt vorgesehen

10.09.2025
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Überblick über große dezentrale Anlagen
Standorte mit dem Schwerpunkt Großspeicher - Zusagen 2025

12

8
Großspeicher

68 MWp
„grau“

8 MWp
„grün“

TOP 2 Maßnahmen im Rahmen der Energiewende

• Bereits 42 MW an Großspeichern am Netz

• Mit den Zusagen aus 2025 wird der Bestand damit Anf. 2027 ca. 110 MW betragen

• Das entspricht ca. 50% der Netzhöchstlast von 230 MW!

• Weitere Anfragen erst in nächsten Jahren möglich (Ausbau vorgl. Netz)

Allgäu Netz GmbH & Co. KG | Florian Baur

76 MWp
Gesamtleistung

10.09.2025
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§14a und Rollout – Zukunftssicher aufgestellt

Allgäu Netz GmbH & Co. KG | Florian Baur

TOP 2 Maßnahmen im Rahmen der Energiewende

Full-Rollout von intelligenten 
Messsystemen und Rollout von 
Steuerboxen zur Steuerung der 

Kundenanlage nach § 14a EnWG

Einsatz einer neuen Software „zentrale 
Instanz“ zur Verarbeitung, Visualisierung und 

Nutzung der Daten aus dem 
Niederspannungsnetz und ggf. der 

Durchführung von Schalthandlungen

Niederspannungsübersicht

Einsatz von Messtechnik in den 
Ortsnetzstationen zur Erfassung der 

Daten im Niederspannungsnetz  und zur 
Ausführung von Schalthandlungen

Datenerfassung Kommunikationsweg

Ausstattung mit der Funklösung zur 
Übertragung der gesammelten Daten an 

eine zentrale Steuerungseinheit in der 
Ortsnetzstation

Smart Meter Rollout

Stromnetz

Niederspannung (NSP)

10.09.2025
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Hindernisse auf dem Weg zum 
Ziel



Hindernisse im Überblick

15Allgäu Netz GmbH & Co. KG | Florian Baur

TOP 3 Hindernisse auf dem Weg zum Ziel

• Ausbau stößt an operative & 
regulatorische Grenzen

• Keine regionale Lenkung über 
BKZ möglich

• Redispatch komplex (Einspeise-
/Bezugsseite, Abrechnung, 
Planwertmodell)

• Netzneutrale Fahrweise 
stößt bei vielen Speichern an Grenzen

• Netzdienliche Speicher für VNBs 
finanziell schwer integrierbar 
(v. a. außerhalb Basisjahr)

Ausbau Großspeicher Umsetzung § 14a

• Sehr hoher Aufwand (IT, Steuer-
boxen, Kundeneinbindung, 
Abrechnung)

• Nur kurzfristige Notlösung –
Netzausbau bleibt nötig

• Langfristig als Werkzeug mit 
Anreizsystem wünschenswert 
(weniger Steuerung = Bonus)

• VNBs brauchen Wahlfreiheit: 
Steuern vs. Ausbauen

Ressourcen & Umsetzbarkeit

• Begrenzte IT- und Personal-
ressourcen bremsen Umsetzung

• Verlässliche Rahmen-bedingungen 
sind essenziell (Rollout, 
Wirtschaftlichkeit, Ausbauziele 
EEG, …)

• Fachpersonal muss für VNBs 
langfristig im Personalaufwand 
darstellbar bleiben

10.09.2025
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Empfehlungen



Erfahrungen aus der Praxis
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TOP 4 Empfehlungen

• Werden im Grundsatz für Energiewende benötigt („Verzögern“ daher nicht zielführend)

• Wie wäre die Einbindung ins Netz/Fahrweise aus Sicht VNB wünschenswert?

• Interne Abstimmung über alle betroffenen Bereiche

• Was hiervon ermöglicht der Regulierungsrahmen?

→ BNetzA: Positionspapier zur Erhebung von Baukostenzuschüssen vom Nov 2024, Punkt 3.1

Themen vom Endzustand her denken - Beispiel Großspeicher

• Vereinbarung zu „netzneutraler“ Fahrweise auf dieser Basis mit Betreiber verhandelt

• Seitens Betreiber sehr positives Feedback, da Anschluss ans Netz beiderseits als Ziel

→ „Erster Schritt“ kann jederzeit Basis für weitere Verbesserungen sein

10.09.2025
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Fragen und Dialog



Vielen Dank.

AllgäuNetz GmbH & Co. KG

Illerstraße 18 | D - 87435 Kempten

Tel +49 831 2521-488

Florian.Baur@allgaeunetz.com


